
Beachte: Als Verkäuferin und Verkäufer hat man das 
Recht, bei rechtzeitigem Verlangen bei der Übernahme 
seiner Lieferung dabei zu sein und die Vermessung und 
Klassifizierung mitzuverfolgen.

HoLzVeRmARKtung
wissenswertes zum  
holzverkauf

mASS- und VeRRecHnungSeinHeiten
Für Rundholz sind 3-stellige Kurzbezeichnungen handelsüblich.

1. Stelle
Maßeinheit

2. Stelle
Lieferzustand

3. Stelle
Verrechnungsmaß

F (Festmeter)
M 

(mit Rinde)

O 
(ohne Rinde)

M 
(mit Rinde)

O 
(ohne Rinde)

R (Raummeter)

K (Kubikmeter)

A (Atro-Tonne)

L (Lutro-Tonne)

z.B.: FMO = Festmeter Mit Rinde geliefert
Ohne Rinde gemessen 
und verrechnet

Holzart kg/FOO
Rindenanteil 

(Volumsprozent) kg/FMO 

Umrechnungs-
faktor 

AMM/ FMO

Fichte / Tanne 427 12 475 2,11

Kiefer 510 13 570 1,75

Lärche 545 13 625 1,60

Rotbuche 650 8 707 1,41

Esche 650 14 755 1,32

Ahorn 570 10 633 1,58

Eiche / Robinie 630 15 741 1,35

Hainbuche 680 8 739 1,35

umRecHnungSfAKtoRen gängigeR HoLzARten

Beispiel: Ein Festmeter Fichtenrundholz, ohne Rinde geliefert, gemessen 
und verrechnet (FOO) wiegt 427 kg. Zählt man 12% Rinde dazu, erhält 
man 475 kg (FMO). 2,11 FMO Fichtenholz ergeben eine Atro-Tonne Holz, 
in Rinde geliefert, mit Rinde verrechnet (AMM). 1 AMM = 2,11 FMO
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 HOLZfairKAUFEN - Eigenverantwortung im Holzgeschäft stärken 

Mit HoLzfairKAufen einem neuen und innovativen Beratungstool 
schafft die Österreichische Forstwirtschaft den Durchblick im 
Holzgeschäft. Alle notwendigen Informationen und Abläufe vor 
und nach dem Holzverkauf werden strukturiert und verständlich 
dargestellt. 
Diese Informationsplattform macht den aufwendigen Prozess des 
Holzgeschäftes sichtbar und richtet sich vor allem an alle die Ihr 
Holz in Eigenregie verkaufen wollen. 
Weitere Informationen: www.holz-fair-kaufen.at 

 Holzverarbeitung - im Werk 

1. Übernahme
Bei der Übernahme wird das gelieferte Rundholz vermessen und 
die Qualitätsmerkmale, die nicht durch die Anlage geeicht ermittelt 
werden, angesprochen. Dazu zählen Käferbefall, Verfärbungen, 
Astigkeit, etc.

Bis zur Übernahme - jedenfalls innerhalb von drei Werktagen nach 
Anlieferung - muss das Holz auf Kosten des Sägewerks getrennt, 
verwechslungsfrei und gekennzeichnet gelagert werden.

2. Abmaßliste
Die Abmaßliste, sowie das einzel- und Summenprotokoll müssen 
innerhalb von 14 tagen nach Übernahme übermittelt werden. 
Der genaue Blick auf die Abmaßliste lohnt sich auch um etwaige 
Ausformungsfehler zu erkennen und künftig zu vermeiden. 

3. Gutschrift / Rechnung
Die Gutschrift der Käuferin bzw. des Käufers ist innerhalb von 
6 Wochen zu übermitteln. Kontrollieren Sie die inhalte mit 
der Abmaßliste (Menge und Qualität) und ob die vereinbarte 
Zahlungsfrist auch eingehalten wird.

 Unterstützung durch Forstdienstleister 

Als WaldbesitzerIn haben Sie es in der Hand, das Potential 
Ihres Waldes optimal zu nutzen. Abhängig von Wald- und 
Maschinenausstattung, zeitlichen Möglichkeiten sowie dem 
Wissensstand, kann die Waldarbeit in Eigenregie durchgeführt oder 
an Forstdienstlsieter vergeben werden. 
Für alle Arbeiten, die nicht selbst durchgeführt werden können, 
stehen Forstdienstleister wie z.B. die Waldverbände mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse können Sie aus umfangreichen 
Dienstleistungsangeboten wählen - von betrieblich abgestimmten 
Einzelmaßnahmen, über maßgeschneiderte Dienstleistungspakete 
bis hin zu einem umfassenden „Waldbetreuungs-Sorglos-Paket“.

 Vorteile der gemeinschaftlichen Holzvermarktung 
~~ „One-Stop-Shop“ - Ein Ansprechpartner von der 

Produktionsberatung bis zur Holzvermarktung
~~ Ihr Ansprechpartner in der Region übernimmt die Organisation 

und Planung der vereinbarten Maßnahmen und kontrolliert die 
Durchführung. 

~~ Für die jeweiligen Arbeitsschritte werden Dienstleistungen Dritter 
in Anspruch genommen. Die verschiedenen Maßnahmen wie 
z.B. Schlägerung und Transport werden durch unterschiedliche 
Professionisten ausgeführt. 

~~ Die Auswahl der Professionisten erfolgt transparent und 
unabhängig. 

~~ Bündelung der Holzmengen und durch Bankgarantien 
besicherter Holzverkauf. 

Weitere Informationen: www.waldverband.at/landesverbaende 

„one-Stop-Shop“ 
für ihren Wald



das Holz muss zuerst verkauft werden, bevor 
es geerntet wird!

die ÖHu gelten für Holzgeschäfte aller Art, die 
mündlich oder schriftlich abgeschlossen werden. 

Muster-Schlussbrief für Sägerundholz 

Nr.:                                      Vertragsbeginn:                                     Vertragsende: 

Der/die VERKÄUFER 

od. sein/ihr Beauftragter:

Name und Anschrift 

(mit Tel/Fax), UID-Nr.

Vereinbarte Rückstufungs-
/Verschnittlängen

Umsatzsteuer

Erfüllungsort

Bereitstellung / LieferzeitAbtransport /
Übergabe

Vermessung /      
Übernahme /
Protokoll

Besondere Bedingungen

bei Holz in Rinde
ZertifizierungZahlung

� prompt

Skonto %

� innerhalb von  ……  Tagen nach 

Lieferung
�  Vorauszahlung in der Höhe von EURO ………… bis spätestens …………   

� nach Rechnungslegung

innerhalb von  ……  Tagen � am Ende des 
Liefermonats

Bankverbindung 
des Verkäufers

Sonstige     BedingungenDie auf der Rückseite dieses Formulars festgehaltenen „Allgemeinen Vereinbarungen“ sind Bestandteil dieses Vertrags. Weiters gelten die

Österreichischen Holzhandelsusancen in der aktuellen Fassung und das österreichische Recht. Die von den ÖHU abweichenden Be -

dingungen sind im Vertrag kursiv dargestellt. In sämtlichen Streitigkeiten, die aus diesem Vertrag oder aus den in Hinkunft zwischen den

 Parteien geschlossenen Geschäften entstehen, unterwerfen sich beide Vertragsteile unter Ausschluss des ordentlichen Rechtswegs der

Schiedsgerichtsordnung und dem Schiedsgericht der Wiener Warenbörse. Sofern keiner der Vertragsteile Mitglied bei der Wiener Waren-

börse ist oder wird, gilt der ordentliche Rechtsweg.Ort/Datum:

, am

Unterschrift des Verkäufers oder seines Beauftragten

BIC:
IBAN:

lautend auf:

Holz stammt aus � � PEFC-zertifiziertem � � anders zertifiziertem ………………………  �  nicht zertifiziertem   Wald.

Die Preise verstehen sich ohne Umsatzsteuer und frei Erfüllungsort. 

Die Vertragsparteien kommen überein, den branchenüblichen FHP-Kooperationsbeitrag  einzubehalten und abzuführen.     

� 20 % (Rohholz, regelbesteuerter LW+FW/Handel)      � 13 % (Brenn-, Energieholz, regelbesteuerter LW+FW/Handel)

� 13 % (pauschalierter LW+FW)
� 13 % (Stockverkauf)      � 0% USt. (kein LW+FW)

� Import      � Export

� ab Stock        � frei        
� frei        

� frei Bahn-        
� waggon-        

� frei Werk

Schlagort
Waldstraße

Lagerplatz

verladen

Nähere Bezeichnung:

von

(Tag / Monat / Jahr) bis

(Tag / Monat / Jahr)

Der Käufer verpflichtet sich, das bereitgestellte Holz nach

Bereitstellungsmeldung abzutransportieren.

innerhalb von  ………Werktagen längstens bis zum

lt. Lieferprofil …………………………

Straßenbenützungsgebühren sind zu tragen durch den

� Käufer

� Verkäufer

� Die Messanlage ist nach MAWM geeicht (Messanlage zur Ermittlung wertbestimmender Merkmale von Rundholz).

� Die Messanlage ist nach RHMA geeicht (Elektronische Rundholzmessanlage). 

� Der Verkäufer stimmt zu, dass die Merkmale     � Zopfdurchmesser     � Abholzigkeit     � Krümmung  

derzeit ungeeicht ermittelt und im Umreihungsprozess verwendet werden. 

Es liegt eine Betreiber information zur Ermittlung dieser wertbestimmenden Merkmale vor. 

� Betreiberinformation liegt vor.       � ÖNORM L1021 Herstellerbescheinigung liegt vor.

� Schriftliches Messanlagenprotokoll         � Elektronisches FHP-Protokoll (FHPDATSAEGE)

� Handabmaß durch (Name) 

spätestens                     
Werktage nach formloser Meldung der Holzbereitstellung durch den/die Verkäufer.

�  Rindenabzugstabelle
�  Rindenabzugsfunktion

Maßabzug       �  Peintinger       �  Schönbrunn       �  in cm       �  in Prozent der Kreisfläche

Teilentrindung liegt vor, wenn …………% der Mantelfläche (Umfang) im Messbereich des Mittendurch -

messers im Verhältnis       �  zum Mittendurchmesser       �  zum Umfang    keine Rinde aufweist.    

KÄUFER oder 
sein Beauftragter:
Name und Anschrift 

(mit Tel/Fax) UID-Nr.

Menge
Holzart

Sortiment /Güteklasse
Stärke-klasse Länge (m) Übermaß (cm) Preis in EUR

je � m3 (FMO) � .........

Muster-Schlussbrief für Sägerundholz vom 15.10.2019, vereinbart zwischen den Partnerorganisationen der Kooperationsplattform Forst Holz Papier (FHP). 1 Original, 2 Durchschläge.

Bei Zahlungsverzug werden Verzugszinsen in Höhe von ………… % verrechnet.

Unwiderrufliche, abstrakte Bankgarantie in der Höhe von EURO ……… mit einer Laufzeit bis …………… wird vorgelegt. 

Unterschrift des Käufers firmenmäßige Fertigung

Beachte: etwaige Sicherungsmaßnahmen 
von Poltern, die in die Straße ragen.

Beachte: Bei Vergleichsmessungen 
werden Volumen nur angeschätzt. dies sind 

keine geeichten ermittlungsmethoden.

Innerhalb der Kooperationsplattform Forst Holz Papier wurden 
zahlreiche Rahmenbedingungen für das Holzgeschäft vereinbart. 
Bei dieser Vielzahl an Regelungen, Fachausdrücken, Vorgaben etc. 
ist es selbst für einen Profi schwierig, den Überblick zu bewahren. 
Mit diesem Folder wollen wir einen kleinen Leitfaden für den 
Holzverkauf zur Verfügung stellen und Sie dabei unterstützen, den 
bestmöglichen Preis für Ihr Holz zu erzielen. 

 Holzverkauf im schnellen Überblick 

1. Holz verkaufen - noch steht der Baum
~~ Habe ich das Know-How zum Holzverkauf?
~~ Ist es der richtige Zeitpunkt?
~~ Rechte und Pflichten lt. Forstgesetz
~~ Rechte und Pflichten beim Holzverkauf (ÖHU)
~~ Kein Holzverkauf ohne Vertrag
~~ Richtige Holzausformung
~~ Wahl des geeigneten Dienstleisters

 
2. Holzproduktion - der Baum wird gefällt

~~ Holzernte: Eigenregie oder Forstdienstleister
~~ Ermittlung eines Vergleichsmaßes
~~ Bereitstellungsmeldung - Holzabtransport

3. Holzverarbeitung - das Holz ist im Werk
~~ Übernahme
~~ Abmaßliste
~~ Gutschrift / Lastschrift / Kontrolle

 Holz verkaufen - Noch steht der Baum! 

Wissen und Erfahrung sind für einen erfolgreichen Holzverkauf in 
eigenregie ausschlaggebend. Bevor auch nur ein Baum gefällt wird, 
müssen folgende Punkte geklärt werden:

1. Den Wald kennen
Sie kennen Ihren Wald und wissen welche Pflege- und 
Bewirtschaftungsmaßnahmen bevorstehen. Damit kennen Sie auch 
die anfallenden Sortimente und voraussichtlichen Holzmengen. 

2. Der richtige Zeitpunkt
Sind die zu erwartenden Sortimente gefragt? Ist der Holzmarkt 
aufnahmefähig? Ist mit dem aktuellen Preis ein Gewinn erzielbar? 
Der monatliche Holzmarktbericht der LK Österreich bietet eine 
objektive Entscheidungsgrundlage. 

3. Was sagt das Forstgesetz
Beachten Sie die rechtlichen Aspekte lt. Forstgesetz wie etwaig 
benötigte Bewilligungen und Sicherungsmaßnahmen bei der  
Holzernte.

4. Rechte und Pflichten beim Holzverkauf 
Die Österreichischen Holzhandelsusancen 
(ÖHU) wurden im Rahmen der 
Kooperationsplattform Forst Holz 
Papier (FHP) erarbeitet und enthalten alle 
im Holzgeschäft geltenden Gebräuche. Die ÖHU sind 
Handelsbrauch im Sinne des Handelsrechts und somit Rechtsquelle 
für eine Vielzahl von Verträgen.

5. Kein Holzverkauf ohne Vertrag
Die Vertragsdetails sind vor der Holzernte im Schlussbrief zu 
vereinbaren, denn viele Vereinbarungen wirken direkt auf die 
Ausformung. 

Im Falle von Kalamitätsklauseln empfiehlt es 
sich, die in fHP abgestimmte formulierung 
anzuwenden:

„Im Falle einer Kalamität, die innerhalb 
der Vertragslaufzeit zu einer erheblichen 
Marktbeeinflussung in Österreich führt, 
kann zwischen den Vertragspartnerinnen 
bzw. Vertragspartnern die weitere 
Vorgehensweise betreffend mengen- und 
zeitmäßiger Erfüllung des noch nicht 
produzierten Rundholzes der bestehenden 
Verträge vereinbart werden.“

6. Richtige Holzausformung
Mit der richtigen Ausformung bestimmen Sie selbst über Ihren 
finanziellen Erfolg – hier kann viel Geld gewonnen, aber auch verloren 
werden (z.B. Übermass) - Kundenorientiert ist wertoptimiert. Die 
Ausformung sollte jedenfalls stets zu Gunsten des wertvolleren 
Sortimentes erfolgen.

7. Wahl des geeigneten Dienstleisters
Eine klimafitte, bestandes- und bodenschonende Ernte kostet Zeit 
und Geld, ist aber eine gute Investition in die Zukunft. Denn durch 
Ernteschäden können z.B. Pilzerkrankungen den Wert des Holzes 
massiv verringern.

ernteschäden kosten geld. Profitieren Sie 
von den Erfahrungen der Waldverbände und 
Landwirtschaftskammern bzw. achten Sie bei der 
Vergabe auf das ZÖFU-Siegel. Mit zertifizierten 
Österreichischen forstunternehmen holen Sie sich 
Profis in Ihren Wald, die eine nachhaltige und 
bestandesschonenden Waldbewirtschaftung nach 
den Pefc Standards gewährleisten.  

 Holzernte - Baum fällt! 

Worauf bei der Holzernte und Polterung der Stämme zu achten ist 
und was Sie über die Ermittlung eines Referenzmaßes und den 
Holztransport wissen sollten:

1. Lagerung
Die Bloche sind zur rascheren Abfuhr nach Sortiment und Abnehmer 
an einer LKW-befahrbaren Straße zu poltern.
Sichern sie die Polter gegen Abrollen und in die Straße ragende Polter 
zusätzlich ab. Beachten Sie die aktuelle Forstschutzsituation. Das 
Holz sollte stets so rasch wie möglich abtransportiert bzw. außerhalb 
des Waldes gelagert werden. Dabei sind auf die Bestimmungen des 
Forstgesetzes § 45 zu achten.

2. Möglichkeiten für Vergleichsmaß 
~~ Abzählen der Stämme: Einfache Möglichkeit die Anzahl der 

Bloche auf der Abmaßliste zu kontrollieren. 

~~ Harvestermaß: Die Abmaßliste des Harvesters liefert einen 
raschen Überblick über Anzahl und Volumen der produzierten 
Sortimente.

~~ Raumvermessung: Abschätzen durch Raumvermessung des 
Polters bzw. der Ladung am LKW. Umrechnungsfaktoren von 
Raumvolumen (inkl. Leeräume) in Festmeter ist 0,6 -0,65.

~~ Vermessungs-Apps: Anhand eines Polter-Fotos erhält man 
Auskunft über Anzahl, Durchmesser und Volumen.

3. Bereitstellungsmeldung
Wird Holz „frei Straße“ verkauft, ist der Abnehmer für den 
Holztransport verantwortlich. Als Verkäfuer müssen Sie dem 
Abnehmer mit einer Bereitstellungsmeldung (§ 19c ÖHU) bekannt 
geben, dass das vereinbarte Holz zur Abfuhr bereit steht. 

4. Abtransport
Der Verkäufer hat den Käufer über wichtige Informationen für den 
Holztransport wie z.B. Verkehrsbeschränkungen, Schranken oder 
Gewichtsbeschränkungen vorab schriftlich zu informieren.

Beachte: die ÖHu 

gelten immer, außer sie 

werden im Vertrag dezidiert 

ausgeschlossen.

Holzernte
planen

Holzproduktion

Holztransport

Holzübernahme

Abrechnung
Gutschrift

Kontrolle Holz 
verkaufen

Bereitsstellungsmeldung

tipp: mit einem Waldwirtschaftsplan das tatsächliche Potential des  
Waldes immer im „Blick“. erfahren Sie mehr bei ihrer LK bzw. ihrem WV.

tipp: Achten Sie besonders auf die zahlungssicherheit (Bankgarantie).

tipp: das billigste Angebot  muss nicht unbedingt das beste sein.


